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Frauenklinik Grenchen - Uebergangslésungen beschlossen

Solothurn, 19. Marz 2003 - Der Regierungsrat hat fiir die Frauenklinik des Spitals
Grenchen eine Ubergangsregelung beschlossen, die ab April 2003 bis zum definitiven
Entscheid durch den Regierungsrat, resp. den Kantonsrat gilt. Dieser Entscheid wur-
de notig, weil anlasslich einer durch das Departement des Inneren initiierten Bespre-
chung zwischen dem Spital Grenchen und dem Biirgerspital Solothurn in der Frage
der Uebergangsregelung keine einvernehmliche Lésung gefunden werden konnte.
Hinsichtlich des Vorgehens zur Abklarung der vom Kantonsrat im Januar 2003 erteil-
ten Auftrage wurde zwischen den beiden Spitédlern allerdings rasch eine einvernehm-

liche Losung gefunden.

Am 29. Januar 2003 hat der Kantonsrat den Antrag des Regierungsrates auf
Schliessung der Frauenklinik im Spital Grenchen zuriickgewiesen. Gleichzeitig hat
er die Volksmotion zum Erhalt des Spitals Grenchen als Akutspital mit unveran-
dertem bisherigen Leistungsangebot abgelehnt. Hingegen hat er drei dringliche
Auftrage (SP-Fraktion: Weiterfihrung der gynakologisch-geburtshilflichen Klinik auf
Belegarztbasis; Uberparteilich: Fihrung der frauenarztlichen Abteilung mit Belegarz-

ten; FdP-JL-Fraktion: Abklarung von weiteren Szenarien) erheblich erklart.

Fur die Abklarung der Auftrage hat der Regierungsrat beschlossen, dass fir die

Analyse der in den dringlichen Auftrdgen erwahnten Betriebsvarianten ein externer



2 meattosolothurn
Experte beigezogen werden soll. Dieser ist im Einladungsverfahren zu bestimmen.
Das Spitalamt muss mindestens drei Offerten einholen. Die beiden Spitéler sollen
dabei nicht durch zusatzliche Arbeiten belastet werden, sie haben jedoch die
benétigten Informationen zur Verfigung zu stellen. Die Abklarungen sollen durch
eine  Steuerungsgruppe (geleitet werden; diese setzt sich aus den zwei
Stiftungsprasidenten und den zwei Spitaldirektoren zusammen. Bei Bedarf sollen
die Spitdler noch je ein zusatzliches Mitglied beiziehen kdnnen. Den Vorsitz der

Steuerungsgruppe Ubernimmt der Chef des Spitalamtes.

Die vom Regierungsrat beschlossene Uebergangslosung sieht vor, dass die Chef-
arztstelle Gynékologie im Spital Grenchen nicht besetzt wird. Fir gynakologische
Eingriffe kann das Belegarztsystem eingefiihrt werden, dabei dirfen hinsichtlich der
definitiven Ldsungen allerdings keine Prajudizien geschaffen werden. Geburten sind
im Burgerspital Solothurn durchzuflihren. Das Spital Grenchen stellt dem Birger-
spital Solothurn die fir die Fihrung einer Sprechstunde bendtigten Raume der
ehemaligen Praxis von Franziska Maurer zur Verfigung (Vermietung). Die
Staatsvertreter im Stiftungsrat sowie der Direktor des Spitals Grenchen werden

beauftragt, die entsprechenden Beschliisse durchzusetzen.

Weitere Auskiinfte erteilt:

Franz Miiller, Chef des Spitalamtes, 032 627 93 70



	Für die Abklärung der Aufträge hat der Regierungsrat beschlossen, dass für die Analyse der in den dringlichen Aufträgen erwähn

